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SÙra 7 al-AÝrÁf ÉuzÞ 8 

23. Sie sagten: „Unser Herr, wir haben uns selbst Unrecht zugefügt. Wenn Du uns 

nicht vergibst und Dich unser erbarmst, werden wir ganz gewiß zu den Verlorenen 

gehören.“ 

24. Er (Allah) sagte: „Geht fort! Einer sei des anderen Feind. Und auf der Erde sollt ihr 

Aufenthalt und Nießbrauch auf Zeit haben.“ 

25. Er (Allah) sagte: „Auf ihr werdet ihr leben, und auf ihr werdet ihr sterben, und aus 

ihr werdet ihr hervorgebracht werden.“ 

26. O Kinder Àdams, Wir haben auf euch Kleidung hinabgesandt, die eure Blöße 

verbirgt, und Gefieder1. Aber die Kleidung der Gottesfurcht, die ist besser. Das ist 

(eines) von Allahs Zeichen, auf daß sie bedenken mögen. 

27. O Kinder Àdams, der Satan soll euch ja nicht der Versuchung aussetzen, wie er 

eure (Stamm)eltern aus dem (Paradies)garten vertrieben hat, indem er ihnen ihre 

Kleidung wegnahm, um ihnen ihre Blöße zu zeigen. Gewiß, er sieht euch, er und 

sein Stamm, von wo ihr sie nicht seht. Gewiß, Wir haben die Satane zu 

Schutzherren für diejenigen gemacht, die nicht glauben. 

28. Und wenn sie eine Abscheulichkeit begehen, sagen sie: „Wir haben unsere Väter 

darin (vor)gefunden, und Allah hat es uns geboten.“ Sag: Allah gebietet nicht 

Schändliches. Wollt ihr (denn) über Allah sagen, was ihr nicht wißt? 

29. Sag: Mein Herr hat Gerechtigkeit geboten, und ihr sollt euer Gesicht bei jeder 

Gebetsstätte aufrichten und Ihn anrufen, (wobei ihr) Ihm gegenüber aufrichtig in 

der Religion (sein sollt). So wie Er euch anfangs gebracht hat, werdet ihr 

zurückkehren. 

30. Einen Teil hat Er rechtgeleitet, an einem (anderen) Teil aber hat sich das Irregehen 

bewahrheitet, denn sie haben sich die Satane anstatt Allahs zu Schutzherren 

genommen und meinen, sie seien rechtgeleitet. 

                                                           

1 D.h.: schmückende Kleidung in Anlehnung an die Federn der Vögel. 


